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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 245.
Donnerstag den 24. Oktober 1878.

"^^ Erklmtnis. '""'"'^
^ l ^ l " ? " " " " Seiner Majestät des Kaisers hat
M N^' ^"desgericht in Laibach als Preßgericht
ttlannt ^ ber k. k. Staatsanwaltschast zu'Recht

?aih^" Inhalt des in der Nummer 113 der in
<hn?.'" scenischer Sprache erscheinenden politi-
cs ^ c h n f t ,81ov0ii00" vom 13. Oktober 1878

^Klte ^ ^ " ^ " ^ ^ ^ ^ ersten und zweiten
^ ""er der Ueberschrift ^ ä o w ^uoi'-
^ ' n n . ^ ^ ^ " abgedruckten Leitartikels, be-
' ^ i ^ i " " '^ "Unn«w-8iv,) o(^w^^" und endend
bes^s " ^ " w-0(-i", begründe den Thatbestand
"Una I "^^ns gegen die öffentliche Ruhe und Ord-

" ""ch § 302 St . G.

bn tzt P " ^ bemuach zufolge §§ 489 und 493
^clih'l,^ ^ sonder t. k. Staatsanwaltschaft
^ ^cit^ ^ ^ ' ^ ^ Beschlagnahme der Nummer 113
bestiit^uft "81uv0N00" vom 13. Oktober 1878
^ s l " ^ ^" Geinußheit der §§ 36 und 37 des
Wl.vom 3 " " " ^-Dczembcr 1862 (Nr. 6 R. G.
ächten ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Weiterverbreitung der
»!it ^«s^, ""'"er verboten, auf Vernichtung der
^stonw ^ belegten Exemplare derselben' und
"la!N U S " M des beanständeten Leitartikels

> > ^ c h am 19. Oktober 1878.

^) Nr. 6553.

f̂, Kundmachung
^ ''^""bcsstipcndicu und filr mehrere Zahlplätzc

^lll'dcs-Obst- nnd 39cinba«schnlc in Slap

H bci Wippach.

^ h!>" Bandes- Obst- und Weinbauschule in
llllkt « ^ ^"lppach mit zweijähriger Unterrichts-
' ^ . ^ ^ " ^ kommende, am I.November
^tlich^nende Schuljahr fünf Landesstipendien
^ ^ ^ ^ s t - z u verleihen. Anspruch darauf haben
. betHj.s ""söhne aus Kram, welche das 16te
> i , ^ blendet haben, kräftiger Körperconsti-
^ o l k s s / " Kittet sind, und welche mindestens
l ° ̂ tw 3^ ' " ^ ^utem Erfolge zurückgelegt haben.
> bern di. ^ " '""dcn nicht auf die Hand erfolgt,

^ t e , , ^ " l e r erhalten hiefür Kost, Wohnung
^ ^ei ^ " ^ r Anstalt,
l ^s t i r >) s ^ ^ a" derselben Schule mehrere
F fl. f s . ^^g l i nge gegen Entrichtung jährlicher
^ A ^ ^ ^ ""d Wohnung und eines Unter-

es ^ 3 - ^ / ' ^ 20 st. zu vergeben,
in htlina ."MMer werden aufgenommen gegen

M i ^ . d e s Unterrichtsacldcs'jährlicher 20 si.

Hi rnen (z ) ? ' " ^re eigenhändig, slovenisch
i ^Ms, '^csuche, belegt mit dem Geburts-, Gc-
> ^ ^ n d 7 " ' " ' " "d Schulzeugnisse, Bewerber
! k ? 5̂ew ? " " ^ '«it dem Armuthszeugnisse,

^ e n n " " " l die Zahlplähe uiit dem ent-
^."nterhaltsreverse versehen,

^l,.>lchul« - ' " " > ° " t>« L°ndc3-Obst° und
A n . ' " Slap, wonliiglich peilünlich, zu

^ > 5 s " " N.Olwber 1878.

T)w N Nl. 7100.

^<!''M)ls°Gegcnstände.
^ c h wi^ .nbes- als Untersuchungsgcrichte

> ^ " 28 c v ^ " " " plannt gemacht:
^ b n ^ d. I . wurde Stefan Fojkar
"l'oci ̂ n Vesn, / ^ (Ulngcbung Laibachs) wegen

I . ^ l t c n ""chfolgendcr Gegenstände in

^ ^^lkei,^""uem Sali.,clot mit rolh<, weiß-
^ ^ " Mll ici; l Punuch aus schwarzem

Orleans; 1 Weste aus schwarzem Tnchc mit rnnden
llcillcn Knüpfen; 1 Weste auS schwarzem Sammt mit
kleinen Knöpfen; 2 scidcnc Tüchcl, eineS braun mit
rother geblümter Bordüre, das zweite dunkelbraun, mit
einer breiteil violetrolhcn Bordüre; 4 wollene Tüchel,
eines braun mit verschiedenen Vlumcn, eines braun
mit rotlMißcr Bordüre, eines schwarz mit roll)cn Rosen
und das vierte braun mit gelber geblümter Bordüre;
b verschiedene (5ambircktüchcl; 1 roihrs Schnupfluch,nit
der Zeichnung der Moldanbrücke in Prag; ein weißes
Tüchcl; 1 Serviette; 5 Ellen lleingcblümlcl Collonina;
36Dcta ordinären SlangenNoMabal; 1 Stück Zucker
im Gewichte von 1 Kilo und 3d Deta; l Stemmeisen;
1 Sack aus grober Hausleinwand und eine Barschaft
von 18 f l . 83 lr.z

Da diese Gegenstände allem Anscheine nach
von einem Dicbstahle herrühren, der Beschädigte
aber nicht bekannt ist, wird der Eigenthümer auf-
gefordert, daß er sich binnen Jahresfrist, vom Tage
der dritten Einschaltung dieses Edictes im Amts-
blatte der „Laibacher Zeitung", hicrgerichts melde
und sein Eigenthumsrccht nachweise, wiorigenö die
Effecten veräußert und deren Erlös sowie obige
Barschaft nach § 379 St . P. O. an die Staats-
kasse abgeführt werden.

K. k. Landes- als Untersuchungsgericht Lai-
bach am 26. September 1878.

<4605—1) Nr. 583.

Lehrerstelle.
An der neu sistemisierten zweitlassigen Volks-

schule in Großgaber, an welcher demnächst die erste,
im Schuljahre 1879/80 die zweite Klasse eröffnet
werden soll, ist die erste Lehrerstelle mit dem Ge-
halte jährlicher 450 f l . zu besetzen.

Dokumentierte Competenzgesuche sind

b iS l ä n g s t e n s 7. D e z e m b e r d. I .

beim Ortsschulrathe in Großgaber zu überreichen.
K.k.Bezirköschulrath Littai am 19. Oktober 1878.

Der Aorschcndc: Vefteneck m, p.

(4490—2) Nr. 7796.

Vezirks-Hcbammclistclle.
Die Bezirkshebammcnstelle in Iggendorf mit

einer Iahresremuneration von 50 st. aus der Laafer
Bezirkskasse auf die Dauer des Bestandes der letztern
ist sogleich zu besetzen.

Die mit den Nachweisen der Befähigung und
eines tadellosen Lebenswandels versehenen Gesuche
sind bis längstens

1 0 . N o v e m b e r l . I .

bei der k. t. Bezirkshauptmannschast in Loitjch zu
überreichen.

Loitsch am 10. Oktober 1878.
Dcr t. l. V c z i r t s h a u p t m a n n :

Baron Gussich m. p.

(4632-1) Nr. 1432.

Kundmachung
dcr sslisabcth Frciiu v. Salvay'schcn Armcnstiftungs-
Intcrcsscn-Vcrthcilnna. filr das zweite Semester 1«78.

Für das zweite Semester des Solarjahrcs
1878 sind die Elisabeth Freiin v. Salvay'schcn
Armcnstiftungs > Interessen pr. 750 fl. unter die
wahrhaft bedürftigen und gut gesitteten Hausarmen
von Adel, wie allenfalls zum Theil unter blos
nobilicrtc Personen in Laidach zu vertheilen.

Hierauf Rcflccticrcndc wollen ihre an die hohe
k. k. Landesregierung stilisierten Gesuche in dcr
sürstbischöflichen Ordinariatskanzlei

b i n n e n v i e r Wochen

einreichen.
Den Gesuchen müssen die Adclsbeweise, wcnn

solche nicht schon bä srühcrcn Verthcilungm dieser
StistungSinteresscn beigebracht worden sind, beilie-
gen. Auch ist die Beibringung neuer Armuths-

und Sittcnzcugnisse, welche von den betreffenden
Herren Pfarrern ausgestellt und von dem löblichen
Stadtmagistrate bestätigt sein müssen, erforderlich.

Laibach am 18. Oktober 1878.

FiirstbisckösliHes Grllinnriat.
(4562-3) Nr. 5790^

Bekanntmachung.
Die Erhebungen zum Zwecke der Ergänzung

des Grundbuches durch die Eintragung dcr Schule
Parz.-Nr. 64 in Mautfchitfch, Katastralgemeinde
Mautschitsch, finden

am 30 . O k t o b e r l . I . ,
vormittags l> Uhr, bei dem gcscrtigkn Bezirksgerichte
Krainburg statt.

Demnach werden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Berhältnissc ein rechtliches
Interesse haben, zu den obigen Erhebungen ein-
geladen, wobei sie alles zur Aufklärung sowie znr
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l . Bezirksgericht Krainbma. am 2 1 . Scp-
tember 1878.

(4602—1) Nr. 7166/V.

Lieferungs-Ansschreibung.
Zur Sicherstcllung des BedarftS an Materialien

für das k. k. See-Arsenal zu Pola für das Jahr
1879 wird

am 2 0 . November l. I . ,

um 2 Uhr nachmittags, und wenn es nöthig sein
sollte, auch die folgenden Tage, eine Ofserlver-
handlung mittelst versiegelter Anbote beim t. k.
See-Arsenalslommando abgehalten und die Lie-
ferung der in den bezüglichen Verzeichnissen auf-
geführten Gegenstände demjenigen überlassen werden,
dessen Anbot nach kommissionellem Beschlusse dem
Aerar den meisten Bortheil bieten wird.

Die Anbote müssen auf dem hiefür vorge<
druckten Formulare geschrieben, mit einem 50 kr.-
Stempel versehen, vom Offerenten gefertigt und
bis 2 Uhr mittagS an dem obbezeichneten Tage
dem k. k. See-Arsenalskommando in Pola ein-
gesendet werden.

Etwaige Bemerkungen deS Osserenten sind
auf einem Extrablatte dem Anbote anzuschließen.

I m telegrafischen Wege einlangende Lieferungs«
Offerte werden nicht berücksichtiget.

Die Concurrenten müssen bei Ueberreichung
ihrer Anbote auch das am Ende eines jeden Ver-
zeichnisses angegebene Neugeld in österr. Noten oder
in Kreditpapieren, die zur Cautionsbildung ge-
eignet erklärt sind, erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung
wird bis zur Erlegung der vorgeschriebenen Caution
in äoposito zurückbehalten, jenes der übrigen Con-
currenten aber wird den Betreffenden gleich nach
der Versteigerung zurückgestellt.

Jene Concurrents, welche nicht schon be-
kannte und accreditierte Handelshäuser sind, haben
sich in glaubwürdiger Art darüber auszuweisen, daß
sie sich mit dem Handel vder mit der Erzeugung der
offerierten Gegenstände befassen.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle nicht
nach den festgesetzten Bedingungen verfaßte Offerte
sind unstatthaft.

Die näheren Bedingungen sowie Verzeichnisse
der zu liefernden Gegenstände und Formularim für
Offerte können bei dem k. k. See - Arjenalskom«
mando in Pola und Seebezirlskommando in Trieft,
bei den Handels- und Gewerbclammern in Wien,
Budapest, Trieft, Agram, Fiume, Zara, Nomgno,
Laibach, Graz, Klagenfurt, bei dem Stadtmagistrate
in Villach und bei der Marineseclion des l . l .
Neichs-Kriegsministeriums eingeholt werden.

Pola am 18. Oktober I "?8.
Vom k k 8ee'Kl«en«l»swmmunHo.
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A n z e i g e b l a t t .
(3735—2) Ni, 2503,

Bekanntmachung.
Dem Johann Spehar, resp. dessen

unbekannten Rechtsnachfolgen!, wurde
über die Klage <I0 praes. 14. August 1878,
Z. 5503, der Ivan und Michael Spehar
von Perudiue wegen Ggenihunlsrechtes
Herr Peter Peröe von Tscherucuibl als
Curator nä aowm bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit znm ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzung anf den

4. November l. I . ,
vormittags!) Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschcrucmbl am
16. August 1878.

(3310—3) Nr. 4324

Eiec. Nealitätenverkauf.
Die im Gruudbuche der D.«R.-O.-

Comlnenda Tschernembl «ud Curr.-Nr. 140
vorkommende, anf Theresia Austaric' aus
Sela bei Otowiz Nr. 11 vergewährte, auf
50 ft. bewerthetc Realität wird über An-
suchen des k. t. Steueramtes Tscher»
nembl, zur Einbringuug der Forderung
aus denl Rückstandsausweise vom 23steu
Ma i 1876 ftr. 22 f l . 44 ' / , kr. ö. W.
sammt Anhang, am

8. N o v e m b e r 1 8 7 8
um oder über dem Schätzungswert!) in
der Gerichtskanzlei, jedesmal um 10 Uhr
vormittags, an den Meistbietenden gegen
Erlag des 50perz. Vadiums feilgeboten
werden.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl am
1. I n l i 1878.

(3996—3) Nr. 4053.

Massummung
dritter exec. Feilbietunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kuud gemacht:

Es werde über Ausuchen des k. k.
Stcueramtes Senosetsch (in Vertretung
des hohen k. t. Aerars) die mit dem
Bescheide vom 18. Februar 1878, Zahl
076, augeorduet gewesene und sohin si-
stierte dritte exec. Feilbietnng der dem
Johann Dolenc von Hrenowiz Curr.-
Nr. 26 gehörigen, im Grundbuche aä
Gut Neukoffel 8nd Urb.-Nr. 62 vorkom-
menden, gerichtlich auf 1398 f l . geschätz.
ten Realität reassumiert und zu deren
Vornahme die Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhaugc des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
10. September 1878.

(4246—3) Nr. 8155.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executioussache des

k. k. Steuevamtes zu Adelsberg (»um. des
hoheu k. l. Aerars) gegen nachstehende
Parteien die exec. Feilbietuug der uach-
stehenden Realitäten bewilligt, und zwar:
a) jener des Mathias Simcic von Kalten-

feld, Rectf.-Nr. 52 uä Sitticher-Kar-
stengüt, im Werthe von 1109 fl
Mo. 48 fl. 30 kr. o. 8. c.;

") l " ? des Lorenz Hajn von Paltschje,
Urb.-Nr. 25 »ä Prem, im Werthe
von 781 fl., i)ow. 23 fl. 67'/, kr.
c. 8. c. '

u"b Oberen Vornahme die Tagfatzungen

5. November,
5. Dezember 1878 und

10. Jänner 18 79,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß diese Realitäten bei der dritten Feil^
bietung auch unter dem Schähungswerthe
hintangegeben werden würden.

K. k. AeMsgencht Adelsberg am
6. September 1878.

(4520—2) Nr. 7303.

Bekanntmachung.
Die in der Executioussache dc3 k. k.

Stencramtes in Krainburg gegen An-
dreas Net von Kotriz für Anton Kern,
Andreas Mladic, Helena Znpan, Bar-
thelmä Nrauc, Gertraud, Jakob uud
Josef Kralj'schen Pupillen, Matthäus
und Lukas Zupan, Gertraud KriZaj
uud Vtargareth Zupan lautenden Neal-
feilbietungsrubrikeu nüt dem Bescheide
vom 24. August l. I . , Z. 5984, wur-
den wegen unbekannten Aufenthaltes der-
selben dem für dieselben aufgestellten
Curator Herrn Dr. Aurger, Advokat in
Krainburg, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
14. Oktober 1878.

(4600-2) Nr. 4656.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide und Edicte

vom 16. Februar 1878, Z. N 1 0 , uuf
den 28. I nn i l. I . angeordnete dritte
exec. Fcilbielung der dem Barthelmä Icsich
gehörigen Realital Lud Urb.-3ti ' . 330
ad Gallcuberg wurde auf den

2 8. O k t o b e r 1 8 7 8

mit dem vorigen Anhange übertrafen, lmd
dessen beide Theile uud die Tabularglau-
biger verständiget.

K. l. Bezirksgericht Littai am 17ten
Juni 1878.

(3968—3) Nr. 5618.

Bekanntmachung.
Der Marie Pöschel von Unterwald,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage <lo 7»'l>,05. 20. August
1878, Z. 5618, des Georg Fugiua von
Tschöplach wegen 78 fl. 01 kr. s. A. Herr
Josef Medic von Saderc als Curator
a<i lictum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver«
fahren die Tagsatzuug auf den

5. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
29. August 1878.

(3737—3) Nr. 5286.

Belaimtmachung.
Dem Ioh . Stukelj von Otowiz" Nr. 11,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wnrde
über die Klage (lc> i>l'll,o«. 6. August
1878, Z. 5286, des Jakob Simonie'von
Winkel wegen 63 fl. ö. W. Herr Peter
Persche von Tscherncmbl als Curator
uä actum bestellt uud diesem der Klags-
bcscheid, wolnit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzuug auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
17. August 1878.

(4214—3) Nv. 5205.

Ezec. Realitätemmkauf.
Die im Gruudduche dcr Helrschaft

Krupp ttud Curr.-Nr. 69 oorlommende.
auf Agnes Blut von Nutschelcudorf Nr. 3
vergewahrte, gerichtlich auf 5)̂ X1 f l . bcwer-
thcle Realität wird ülirr Ansuche» der
Kaihariua Aoeiyer von Tscherueilibl, zur
Cinbriuguug der Forderung aus dem Ber-
gleiche vom 26. Ju l i 1876, Z. 5170,
pr. 65 fl. ö, W. sammt Anhang, am

30. O k t o b e r uud
2 7. N o v e m b e r 1878

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 8. J a n n e r 1 8 7 9

auch unter demselben in der Gcnchts-
fanzlei, jedeslnal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Padlums feilgeboten wrrdcu.

K. t. Bezirksgericht Tscheruembl am
10. September 1878.

(4399—2) Nr. 6997.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des l. t.

Sleueramtes in Krainburg gegen Maria
Karn von Prädaßl für Maria Karn von
Prädaßl, Mathias Sajovic uud Helena
Srecuik von dort lantenden Rralfeilbie-
tungsrubriken mit dem Bescheide vom
24.'Angnst l. I . , Z. 5961, wurdeu we-
gen unbekannten Aufenthaltes derselben
dem für dieselben aufgestellteu Curator
Herrn Dr. Bnrgcr, Advokat in Krain-
burg, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainbnrg am
I. Oktober 1878.

(4306—2) Nr. 11,283.

Bekanntmachung.
Den nubekannt wo befindlichen Rechts-

Nachfolgern der Apollonia Mnsec von
Tschelle Nr. 72 wird hiemit bekannt
gemacht, daß denselben Herr Adolf Mu l -
ley, k. k. Postmeister uud Gemciudevor-
stalld vou Unterloitsch, als Curator ucl
acwin aufgestellt und diesem der Cigen-
thums- und Pfandrechts-Cinverlcibuugs-
beschcid vom 15. März l. I . , Z. 3476,
zugcfertigct wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
September 1878.

(4208—3) Nr. 4097.

Reassumierung dritter
ezecutiver Feilbietnng

luoin k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird tnnd gemacht:

Es werde über Ansuchen des k. k.
Steueramtcs Senosetsch (nnm. des hohen
t. k. Aerars) die mit Bescheid vom 25stcn
September 1877, Z. 4512, angeordnet
gewesene uud sohiu sistierte dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Allton Vad-
nov von Äründl Nr. 14 gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Senosctsch
«>il< Urb.-Nr. 353 vorkommenden, ge-
richtlich auf 1986 fl. gesäMteu Realität
lo^umlmäo bewilliget und zn deren
Vornahme die Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

6. November 1878,

vormittags von I I bis 12 Uhr, hicr-
gerichts mit dem ursprünglichen Bescheids»
anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Seuusetsch am
II. September 1878.

(4304-2) Nr. 0396.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Cs sei über Ausuchcn des Alois
Iat lu vou St. Martin die exec. Ver-
steigerung der dem Martin Germovsck
gehörigeu, gerichtlich auf 1484 fl. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 90, Nectf.-
Nr. 7 aä Grnnhbf bewilliget uud hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, mid zwar
die erste auf den

8. November,
die zweite auf den

9. Dezember 1878
uud die dritte auf den

8. Jänner 1879,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der hiesigen GericlMauzlei mit dem Au-
hauge angeordnet wurden, daß die Realität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nnr
um oder über dem Schätzuugswerch, bei
der dritten Feilbietnng aber anch nnter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhau-
den der Licitatiouskommissiun zu erlegeu
hat, sowie das Schätzuugsprututoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratnr eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai an» 27steu
August 1678.

(4456—2) ^ '

BckallntinachuT,,
Den Andreas Iellciiz'schc''^ ,,̂

Iur Pögall., Floriall Kon
Miza Ielleilz, uubekanllten W ' ^
und den ebenfalls unbekannten ^
Nachfolgern wird eröffnet: A^/

Cs habe Stefan Pct"M'U""' ^!
goöe gegen dieselben die " " ^ ,
Verjährt- nnd Erloschenclkll. ,̂, z„
rerc Satzposten überreicht, wm ^
ordcutlichcli mündlichell Vcchl'M
Tagsatzung auf den

5. November l. I^ ^ ^,,

hiergenchts mit dem Anhm!gr d ,̂",,,i
G. O. angeordnet und dl'Wl' ^ M
bekanuteu Geklagten Herr N"ui ' ^^
lcr in Lack zuill Curator M u
den sei. . ... <»M

K. k. Bezirksgericht Lack "'» "
August 1878. ^ - <

(4<>Z7-1) ' " ' ,̂,

Executive Fcilbictllll ^,
Von dcm l. l. Äezirlsqcr.ä)le

wird hkmit lietaniit acmacht < ^
Es sei über das Ansuche" " ^ ^ '

Troha vo» H1iitlcrla»omla g ^ ' ^ , Zä'
Velillljue von dort wegen auo ^ l
lungs^efchlc V0M )), Olt.)bcr/o ^ ^,,

in die exec, öffcnllichc.^"^ ^.^
dem lehlcru gehöriaen, „ " G"" ' . c,/̂
Herrschaft Iovia «n!> Uld.- ^c>
vorkommenden Ncalilat, " " «"' 1 ^
hobrneii Schätzung^werthe vl)" ^' ^ „ ^
gewilligel u>ld zur Bonlal,""' >. ,̂i
drn Frilbirtul'gs-Tagsatzml^»

3 1 . O l l o b e r , .
28. N o v e m b e r « ^
24. D e z e m b e r ^

jedesmal vormittags um ' ' , , „ > ! ^ .
gevichts nut dem Anhange best ^ ,
dcn, daß die feilzubietende ^ . ^ ^
bei der letzlcu Feilbictunl, "'^schic!^
Schätzun,iswcrtl)e an den ^ ^
hiutans.egebcu werde. ^ ON>'.

Das Schlltznngsprotolou, ^^,,,B
buchsek t rac tuudd ieL ic l la t "^^»

lömien bei diesem Gerichte ' ^ ^
lichen Amtsstnndcn cingelcy " ^ , U>

K. l. Bczir'bgcrlcht Iou«
September 1878. ^ — ^ ^ ,

(4138—3) _

Von dem l. l. nez'l l ^p^
wird deu Kaspar Si"w"ö!c,^
hiemit erinnert: . dil'se"',^Ml

(5s habe wider s« be , , ' . c ^
I^scf Iuvl lu von S - ^ l " Z ,.,
<w i n ' . . . . 7. September ^ , , r ^ ,
1>cw. Verjährt- " ' ^ , sl) st. cw"
eines Satzposten^ pr- ^ c hc"
worüber die TaasatMg ^ g . ,̂

29. O k t o b e r ^ ^ > <

vormittags um 9 Uhr. a ^ ' ^ O ^ ,
Da der Aufent a s / ,̂.d d ,

diesem Gerichte unbek«'' ^ „ .„
vielleicht aus den k . t , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
sind, so hat mau zu 'hr" ^ ..'
auf ihre Gefahr u"d K ,,ö ^
Autou Muchllsch " ' ittU« ^
ad ^ t u m bestellt. hieoc"' I z,

Die Geklagten w e r d . ' ^ ^ ^
Ende verständiget, ^ . ^ d - ' ic!
rcch^e.l Zelt selbst ersch ^ , u'> . '
andern Sachwalter b "'schcl > ,
Gerichte namhaft " ^ ' ^ i n s ^ ^
ordnungsmäßigen ^ , , „ q " 1 " ^ ^
die zn ihrer Ber the ld "^ z^. ^ „ ,
Schritte einleiten «on ^ , ' l l l c ^ , i ^
N.chl.sache mit dem ' ^ ' ^
„ach dc,. Vesli.n,m .. ..» ,„,
ordn.l.,1 vrrhandett , s r ^ „ ^

a.l die Hand zn gc ^ ' ^ si'^ ,
Bciabsä.lun.ng " ' U l ^ l<
dnzulncssen haben we " ^,^^i

K. t. Bezirk^!'>")l
Srpte>»ber 1878- ^
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^ ! ' ^ . . 7024.

V ! we Feilbietungen.
"lur vm, M ' " ) " ' der t. t. Finanzprocn.
l'lHr« « ^ " ! l " Vertretung des hohen
'l l? wlrd die Vornahme der dritten

^ l l c h ? / , " 7 I « ^ d n i l von Dornegg,
'̂  ^cG. . " ' ^ " l Herrschaft Adclbbcrg,
>°ill>»-, ^"""""^wcge bewilliget, und

->Z>"hu"g auf dcn
?'ldc»','i) ^ ' ' " ' ^ r ^ 8 7 8
^ A l i ^ ^ t t " angeordnet, daß dic
>"l!cr dm, ^.,''"' bitten Taasatznng auch
^»Vttd^^^^'ucr.hc wild hintangege'

!>M ' i ^ ^ ' ^ ' nch t Feisiriz am w l r»

M^
j> Nr. 4<!07.

^ . j . ^eajsmnierung
)l?f M . Fcilbittung.
^l»„d^'-^czn-töc;crichtc Scnosetsch
^»u«, ! ^ ' "bcr Ansuchcn dcs l. l.
^e v ', S"wsrlsch ^e nut den» Ac.
!>ld,w. "'September 1878, Z 4272,
?'c M'c ? ) ? ' " " ""d sohin sistiertc
"°>>c m. ^ ^ " u . l a der dcm Anton

Z">, il ^ ' " ' Eonsc.-Nr.22 gcho-
^'Äslh' ,7"'^bnchc dcr Herrschaft
^ A ^ U r d . ' N r . s ) 4 1 vorkommen-

^l«t,?„ ") auf 1Z08 fl. gesäMlcn
^ ^ i c Ä ! ' ' ' U " t nnd zu deren Vor,

^ ^ublclungS-Ta^satzung auf den
> w ° ^ " b e r 1 8 7 8 .
> i t , ° " ^ bis 12 Uhr, hier.
' ^ c h ^ m Anhang des ursprüng-

li, ^ ^ ö angeordnet.
^ H ' ^ ^ ' ^ l Se.,osetsch am
l ^ ^ U ^ - ^ ^

^ Nr. 4206.

^.? ,Mc, Ftilbictlmg.
. ^ «unncht:

, 4 > 3 K ^ " Ausuchen dc« k. l.
5 >̂n 3"^lsch die mit dcn. Be.
^ < ^ I " i 1877, Z. 3484,

>,̂ > sa, 3"'lg der den. Johann
! ! / > ? ' ^ " ' s c . - N r . 18 qehöcigen.

8Ud
^^. -Hi / ' ^der Herrschaft Sc>,o>elsch
V W?5 tt ^" " " " "endcn, gcricht.
lil^l. >̂  ' ' l . Ueschätzten Realität reas.

^ a l ^ ' ^ " " Vornahme die Feil-
h. ,^. Wigaufden
> ^ / ^ c m , , , ^

> « d / « b.s 12 Uhr, hier.
^'scheid. l"l)a"gc des ursprüng.

^ ^ n t ^ ^ , Smofelsch am

s> Nr. 5986.

^,i^"ltive
«""wastciM
l ^,lai>ch "'.suche, des l . l . S t e u e r

k ' " " » ., ' ! ! »"!l,i.„,„»«.Ia«'

»,^,'^°,°°'"'b°r,

^ ^?K. U). Krainl»!!,^ l„n

(4510—1) Nr . 2934.

Neassumimmg
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l . l. Bczirlsgrlichtc Scuoselsch
wird lund gemacht:

(ös werde über Ansuchen dcr t. l.
Finanzprocuratnr für Krain die mit dem
Bescheide vom 8. September 1877. Zahl
4166, angeordnet gcwesenc und sohin
sistierle dritte exec, snildi.luna dcr dem
Josef Bcrnc von La^r Coilsc.Nr. 14 gc
hörigen, im Orundduchc dcr Herrschaft
Scnosclsch «ud Usb.>Nr.3^5 vorlonunen'
den, gerichtlich anf 1740 ft geschätzten
Nralität reassumicrt unc> zu dern» Uoi,^
nahlnc die Fcilbicluilgö'Tagsatznng auf den

6. N o v e m v e r 1 8 7 8 .
vormitiagö von 11 bis 12 Uhr, hier.
gerichlS mit dem Anhange dcS ursprüng.
lichen Bescheides angeordnet.

K. l. Bcznlögericht Scnosclsch am
30. September 1878.

( 4 5 0 7 - 1 ) Nr . 2!»32.

Neassumierung
dritter ezec. Fcilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Scno>elsch

wird lund gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr t. l . Finanz»

procuralur für Krain die nut ocm Be-
scheide vom 13. September 1877, Z.4275.
angeordnet gewesene und sohin sisticrtc
dritlc exec. Fcilbiclung dcr dem Simon
Slcfanciö von S t . Michael Consc.-Nr.31
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Vucgg «üb Urb.-^ir. 128 votlommcnden.
gerichtlich auf 1420 fl. 70 lr. geschätzten
Realität reassumiert und zu deren Vor-
nahme die Fcilbietungs-Tagsatzuna auf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr , hier
ucrichtS mit dem Anhanae dcs ursprüng'
lichen Bescheides angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch am
23. September 1878.

(4405—1) Nr. 6922.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Äezirlsgcrichle Kralnvurg
wird bclaunl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Polanc (durch Herrn D r . Mcncingcr) die
cxec. Versteigerung der dem Johann Ienlo
und Kranz Hontar von Terbojc gehörigen,
gerichtlich auf 120 ft. und 290 ft. ge-
schätzten, im Grundbuche dieses t. l .Brzirts.
gcrichtcs «ud Grundbuchs-Nr. 1942 und
1366 vorkommenden Realitäten bewilliget
nnd hiczu drei FeilbietnngS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf dcn

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 9 .
jeocSmal vormi l laB von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlci mit den» Anhange
angeordnet worden, d ch die Pfandrcalilütcn
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung
nnr um oder über dem Schätzungswrrlh,
bei der dritten ader auch unter demselben
hintangsgeben wcrden.

Die ^icitalionöbldingnissc, wornach
lnsbefondere jeder tticitant vor ge,nachlem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden dcr
^icitatiunslommissio» zu erlegen hat, sowie
die Schätznngöpiolotullc nnd die Grund,
bnchöcflraclc lönnrn in dcr diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BezklMrlcht ttramburg am
29. September 1878.

(4572—1) ')ir. 8460.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. l. stüdt..c'^lcg. Bcz!rlö,!rl!chle
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansnchen dcs Josef Krizman
von Großlüpp (als Ecsswliär der l. l.
Finanzprocuralnr) die mil dem dicsgcrichl«
lichen B < M d c von» 9 Juni 1876. Zahl
8884, anf dc» 8. Nouembcr 1876 an
geordnet am'cssnc und nut Bescheide von»
8 Novcmber 1876, Z. 23,447. sistlerle
dritte cpc. Versteigerung dcr dem Johann
Novak von iileinralschna. resp. nuninchr
zn scinem Verlasse gehörigen, gerichtlich
auf 2045 ft. gcschätzlm Realität «uli Urb.-

Nr. 2 1 , lui. 76 uä Wciucga im Rcassu-
inicrungswe^e bewilliget, und es sei hirzu
dic FcilbictungS'Tagsatzung auf d,n

2. N o v c , n b e r 1 8 7 8 .
vormiliags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandnalilät bci dieser
^lilbiclung auch unter dem Schätzuugs-
weithe hintangegeben wcrdcn wird.

Die Uicilationsbedingnisse, wornach
insdesondcre jeder Licilant vor gemachtem
Andule riil 10pcrz. Vadium zuhanden der
kicilalionbloinmission zu erlegen hat. sowie
das Schätzlmgöprowloll und drr Grund»
buchsrxlracl können in der dieögericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

5t. t. städl.'deleg. Bezirksgericht ^aibach
am I.August 1878.

(4404—1) Nr. 6921.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kramburg
wild bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen dcS Alex Bergant
(durch Herrn D r . Mencingei) die exec.
Vlrstrigeruüg der dem Johann Hoörvar
von Unterfcrnil gehörigen, gerichtlich auf
11.2l'6 f l . geschätzten, im Grundbuchc
Mlchrlslrlien «ud Urb. -Nr . 4 9 1 , Einl . .
N l . 1175, vortomnltildcn Realität bewil»
ligcl und hiezu drei Feilbirtungs ° Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. D c z e m b e r 1 8 7 8
und die drille auf dcn

10. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Orrichtslanzlei mit den, Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei dcr erstell und zweiten Feilbietung nur
um oder übcr dem Schätzungswert!), bei
dcr drillen aber auch unter demfclben
hinlangrgeben wcrdcn wird.

Die Llcitationsbedlngnisse. wornach
insbesondere jedcr Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungeprolotoll und der Grund-
buchsextract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kralnburg am
29. September 1878.

(4484—1) Nr. 4047.

Erinnerung
an A n d r e a s S t a r e , dessen allfällige
Erben und Rechtsnachfolger (unliclannlcn

Aufenthaltes).
Von dem l . l. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Andreas Llarc,
dessen allfälligcn Erben und Rechlsnachfol»
gern (unbekannten Aufenthaltes), hicmit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Jakob Zmittel. vulgo Zrpan, von Kcrsch-
dorf Nr. 47, uul) l i l ' ^5 . <:4. August 1878,
Z. 4047, die Ersitzungsllagc betreffs dcr
Realität «ud U.b-Nr. 1142 uci Herr-
fchüft Vcldcs eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung dieser
Rcchlbsuche die Tagsatzung auf den

8. N o v e m b c r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts an-
beranlut wurde.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Gellaaten
diesem Gerichte unlictannt und dirfclbcn
vielleicht aus den l. l. Erblandcn adwcscnd
sind, so Hut man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten deo Andreas
Supau voll Vormarlt als Curator uä
uolum bestellt.

Die Getlagicn werde» hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie ulknfallö znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich rincn
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gcrichtc namhaft u>ach»n, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung nforderlichen
Sch'iltc einleiten können, widiigens diese
Rcchlssachc mit dem aufgestellten Curator
nach den Oestimmnngen der Gerichts-
ordnung verhandelt wcrdrn wird und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchlsbehelsc auch den, benannten Eu«
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Veradsäuinung entstehenden Folgen
selbst bciznmessen haben wcrdrn.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
30. August 1878.

( 2 3 2 0 - 3 ) Nr. 2907.

Executive Mbiewng.
Uc'brr Ansuchen des Antun Do»

mladis von Fcistriz wird zur Vornahme
dcr cxcc. Fcilbictung der auf 1350 f l .
geschätzten Realität des Lutas Tomsii,
nun I e r n i Kotnik von Antsch Nr. 53,
«ud Urb.-Nr. 509 ää Herrschaft Adcls-
berg, die Tagsatzung auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 6
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nnr bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hintan«
gegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
März 1878.

(4398—3) Nr. 5981

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t.l.Steuer-

aultcs Krainbllra. die cr/c. Versteigerung
dcr dcr Maria Kern vo» Prädaßl Nr . 31
gehörigen, gerichtlich auf 150 f l . geschütz«
ten. in, Grnndbuchc Pfarrhof Krainbnrg
«ud Urb.-Nr. 50 vorloinmendei, Realität
bewilliget nnd hiczu drei Heilbielungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf drn

2. N o v c m b e r ,
die zweite auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf dcn

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Orrichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben wcrden wird.

Die Licitationsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Kicilationswmmission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungÄprolololl und der Grund-
buchsexlract können in der oiesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden

i t . l . Bezirksgericht itrainburg am
24. August 1878.

(3730—3) Nr. 71 l 8.

Erinnerung
an die Geklagten G e o r g , M a r i n z a .
M a r i g a . M a r i a und M a r t i n

H?abec und M a r i a K u n d e , .
Bon den, l . t. Bezirksgerichte Adels-

bclg wird den Geklagten Georg, Marinza,
Mariga. Mar ia und Mar t in Aabec und
Maria wunder hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Thomas Sabcc von Dorn (durch
Dr . Deu) die Klage auf Anerlennuug des
Eigenlhumsrechtes anf die Halbhnbe ttuu
Urb. -Nr . 22 :<,l1 Pren, u»d Verjährung
und Erlöschung des Pfandrechtes mehrerer
Forderungen hinlilrichls überreicht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

2 9. O l l o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten

diesem Gcrichtc unbekannt und dieselben
vielleicht auö den l. l. Erblanocn abwesend

! sind. so hat man zu deren Vertretung und
anf deren Gefahr und Kosten drn l. l.
Notar Herrn Karl Beseljat von Adels»
brrg als Eurator 2,ä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hiroon zu dem
Ende verständiget, damit sic allenfalls zn>
rechten Zcil selbst erscheinen oder sich cimn
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gclichle namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigms diefe
Rechtssache mit den» ausgestellten Euralor
nach drn Bestimmungen der Gerichts,
oronung verhandelt werdcn uud dir Ge-
klagten , welchen es übrigens f " i steht-
ihre Rrchtsbrhelfe auch den» l,«"an„<k" l lu-
rator an die Hand zu gebe», sich t»l aus
einer Verabsäum..',« c,.tstchc..d". ," ' lom
selbst beizumrsse» l,<,be„ wcrdo,.

K. l «ezirlsarricht Adelsberg am
10. August ^«7tt.
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Zscent der Zaljnheilknnde an der ^ l n i -
versität in chraz.

wird in Laibach in: Hotel „zum Elefanten"
bis 31. Oktober d. I , seine

zahnärztliche und zahntech-
nische Praxis

ansüben.
Dr. Tanzers k. f. priv. Antiscptilon-Mund-

wnsscr, Zahnpulver und Zahnpasta sind bei
ihm sowie permanent in ^aibach bei Gebrüder
K r i s p c r , Apotheker Virschitz, E, M a h r
Mld Ä n s i n a r o ; in K r a i n b u r g : Apotheker
Schaunik und in Vischoflack beim Kaufmann
F. Marinschek zn bekommen, (4546) 4—3

Hrrren-Wäsche,
eigenes Erzeugnis,

solideste A 'bei t , besser Stt'sf nnd ̂ n mössli>1)s!
b«N!s,eni Piris? rnipsifhlt

E I . Hamann,
Hanulplalz Ur. 1?.

?llni! wird Wäsche a/nau nack Maß und
Wunsch llNHefcvliyet und nur beslpassende Heui«
den verabfülqt. ' <310) 1 l2

Eine

millllittte Wohnung
mit schöner Fernsicht, bestehend ans zwei Zim
mern, wird sossleich vermicthet.

Nach Wnnsch ist auch für Bedienung nnd
jtost bestens gesorgt, Mheres im Zeitungs»
comptoir, (46^1) .i -2

(4473) 5 Künstliche

werden nach der neuesten .Nuuslmethode schmerz-
lus eingesetzt, vollkommen schmerzlose <^ahN'
opc ra t ionen unter Einflust des scyr au>
geuehin wirkenden ll «««tK«««f^ (Sticko)y-
dulgas) vorgcnonunen vom

au der hradeczlybriicle im 1 Tlock.
I^Ii. Milndwnssercssenz 1 Flacon ! s>.

nnd Z a h n p u l v e r 1 Spach te l 00 lr, sind
außer ini Ordinationslolale noch bei Herrn
Karinlicr nnd den Herren Apothekern Mayer
und Svolioda (am Preschcrnplatze) zu bekommen,
«
> Tucvc» ^lschi^n bic sicbcilte,

...... >»"K«S,5'P""
Nuch zu haben in dcr

Ordinatiuui l-Anftalt für

von

Mi lg l i id dcr Wicncv niediziüischcn F.icultät, l lvicn,
^i'Niii!«'»^!'!»!: 2^. '^ürzilsslich wevdcn dies ̂ i»^
bar uichcillilncu Fälle v»n gcschwiichlrr Mannes»

l ra f t c>cl,cilt.
Ordination täglich von l l bio 4 ll<>r. Auch wird
durch >lorrcsftu»dcnz vchaudclt, u»d wüvden Me>
dilnmentc l'csmgt.
> M " l ) l ' . llix<!»2 winde duich die Ernennung

zu»! anicr, Univerfitätö - Professor a, H, aus»
ssczeichuct, (40^l) 100—>5>

.̂ llobeveo,
Laibach, Gradischa, Nömcrstraße 9lr. 57

alt, 1!) neu,
empfiehlt

» U zMM
(Prima.Glauzstücktohlc) und

Brennholz
(Anchcnhotz), g e s ä g t und gehark t , zu b i l »
l igs t berechneten Preisen mit Veiftclluug ins
Hans, und kann der Vczug auch im A b o n -
n e m e n t mit ein», zwei- oder mehrmaliger
Zustellung per Monat — zahlbar bei Znslel-
luug — erfolgen. Genaue Adrcßangabc cr<
wünscht. (4( lN) ^—1

(4626) Nr. 7224.

FinnaftrotokMerung.
Die Firma „ G a b r i e l P i c c o l i "

zum Betriebe eineZ Apothekergewerbes

in Laibach ist in das diesgerichlkche

Register für Einzelfirmen eingetragen

worden.

K. k. Landes- als Handelsgericht

Lalbach am 28. September 1878.

(4629) 3ir. 7099.

FilmaprotvtMerung.
DleFirma „ J o h a n n S t o f i z h "

zum Betriebe einer Spezerenvaren-

handlung in L îbach ist in das dies-

gerichtliche Register für Ginzelfirmen

eingetragen worden.

K. k. Landes- als Handelsgericht

Laibach am 28. September 1878.

(4628) ))ir. 7120.

MlmftrototMermlg.
Die Firma „ J o s e f S e u n i g "

zum Betricbe einer Lederhandlung m

Lcubach lst in das dlcsgerichtliche Register

für Vlnzelfirmen eingetragen worden.

K. l . Landes- als Handelsgericht

Laidach am 28. September 1878.

(462?) Nr. 7187.

FirmaprototMerung.
Die Firma „ B o r t o l o T o m s i ö "

zum Betriebe der Landesprodukten,

Getreide- Spezerei- und Colonial-

Warenhandlung in Nakek ist in das

diesgerichtliche Register für Einzel-

firmen eingetragen worden.

K. k. Landes- als Handelsgericht

Laibach am 28. September 1878.

^ ^ " " Toilette-Artikel lauu hinsichtlich der Wirkuug, Güte und Vortrcff
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I (?S1} l>iö liogenmäntcl,

^ - ^ - " " ^ ^ — ^or k. k. pr. l^abrik --'-^Z^Z^l

gvon M.J.EIsinger&^öhne^l
=? in Wien, Neubau, Zollerlasse 2, ^

|
"i«feranteu des lt. u. k. Kriegamiin.Uriumi,, ur. Maj.l
Kriegsmarine, vi«l«r IiumamUtnanijtttlteii «t«. «t«. I

(4478-2) Nr. 45-̂ 1.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo licfindlichcn Maria

?)Mk, verehelichte Alltonac vuu Göl'z,
Thomas ^lUldek, Anton ^kancil' und
Georg Oberslm von Präzuald ist unter
gleichzeitiger Zustellung der Nealfeilbic
tuuaMschcide uom l). August 1«7k, Zahl
3340, Herr Frauz Mahuräc oon S ^
uosetsch zuul Curator ud ucUun bestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Scuosttsch ani
ll. Oktober 1878. ' j

Kundmachung.
Die k. l. Lllndwirlhfchaftsgcsellschaft wird

am 4. November l. I . , srüh 9 Uhr, ,̂
in dcr S t a d t K r a i n b n r g 10 bis 12 Stück aus der Slaa!ch"

auacschaffte >

sprungfähige Zuchtstiere der Origmal-PinMncr
Möllthaler Nasse

im öffeiulichen Versteigeviluaswege verlaufen. ^ W '̂
Die Zuchlstiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis, dm . , ^ „ ,

schuft dafür bczahlt hat, ausgerufen und dem Meistbietenden gegen dcin ^ ^ , j
daß er den Erstehunaspreis gleich bar bezahlt und das erstandene Th'" ^ D
durch zwei volle Jahre im Lande für die Zncht zu halten sich verpsilch" .
aber anch nnr hicrländigc Viehzüchter zur ^icilation zugelassen wcrdcn. ^ „^

Jeder E,stehcr hat sich für die zweijährige Dauer del Z"chluttwc' ^ .
hicfür, daß er das erstandene Thier ohne vorlanfiae Anzeige und "im u , ^ „ ,
ligung des Subventionscomilcs, bei sonstiger Elgänznng des M i ! " ' ^ ^ ^ „ !
vollen Ankaufspreise, den die ̂ andmirthschaftsgescllschafl hiefür anWlc^l >)> , ,^P
der bednngcnrn zwei Jahre writers nicht begeben dürfe, mittelst ci»cc> !
Reverses verbindlich zn machen. . , „,,ist'̂

Sollte ein solches Snbocntionsthler dem Eigenthümer wie im>m ^,^. ̂
so ist dcrfclbe verpflichtet, diesen Unfall nnverziiglich dem gcsnti^cil ' ^ O
Laiidwirthschaflögcscllschafl anzuzeigen, damit dieselbe stclS in Kc»nl">s ,, ^
wie viel SnbvcntionSthiere sich im Lande befinden. ,M) ^

Lai bach am 18. Oktober 1878. .,

Vom Centrale äee ll. k. «anl1wlrcksck«fwl,ejcM»l'ft f " ^

Soeben begann zu crfchcincn nnd ist durch jede Änchha»d1>ma. zu

Z>urch die Stevnenwel^
oder

Die Mllmler äe» ^imnlelsruulnes. ^,
Eine gemcittfaßlichc Darstellung dcr Astroxomic für !>!cscr aller S'"

bearbeilet uon
Ferdinand Kienmund. ^>

" Verfasser oon „Untcrgegnngene W e l l e n " , „ I l l u s t r i e r t e Ratursscschichte ^'
!! iltcichc" ?c, .'c. . .,.f,^
^ 2« Nt!«r»„ue» N,l ^o„c», mi! 1,iO zllujlroliulicn, l» /nrbcnllrulslDililtr» >«>'! » ' ̂

j»r<i^ jcäcr kitferunn 3« >>r. ü. il>. ^- «i!» p j . ,̂ , „n!^
Die Himiiu'lHkmide hat in neuester ^jei! liiele nnd ln>jrich!if>l' ^ " ,,,̂ hr ^.,

den Laien nesnnden, denn es bleibt nnbeslntlen, dnß leine îssenscha!» >̂ic ^
! Geist des Menschen bildet, seine ihn mehr hinsnhrt zn dem Gedanke» " ' ^W, li>>
^ habenhcit der Äl'ntnr nnd ihn mit den Gefühlen an die Gröhe derssl^'» , ̂  ^ j ^

gerade die Astronomie. Das aslronoinischr Wissen gehört znin V^^^^ ^rch "
es ist der Vernunft gemäfi, es hat ,cinr Gilt iglcit fnr alle fei len uno
3iänmc des Weltalls, 5 sic "^"

l Um nnn die Himmclslnndc in recht weiten Kreisen einznbiira.ml " ^ „ l i ^ '
z! znm Gemeingut jener zn machen, denen umfassende mathematische ^ " ' " ' ,iir !̂ >!!.'v
!̂ beschlosl die unterzeichnete VerlacMandlnna. die Herans^abe eines P"p ^,^ ^ ,
! schaftlichen Werkes, welches nnle'r dem T i te l : „Durch die Ttcrnci'wel» ^,^ ^

Wunder des Himmclsraumeo" als ein getreuer nnd verläßlicher 3'U>)" ,^,i>^
Wundcrban des Himmels dienen soll. Hn gewählter I-orm der ̂ " ' ^^, ^»l̂ /
geistig anregender Weise und in allgemein ocrslnnolicher Sprache wu ,̂  ,^ l>^
seine „Äiaturgcschichle der drei Reiche" nnd „Untergegangene Wellen ^ .,̂ i,ndc>
Kreisen bekannte Verfasser alles das mittheilen, was im Lanfe der ̂ ) ^ /
auf dcm Gebiete dcr Astronomie erforscht wnrdc,

^. HkitiLdsuL Vorlag 12 ̂ isu. ^ ^ ^ ^ ^
— » » — Priiuumcratio» l>ci: —

J a . v. Meinmaur <^ ,^ed. Vambera in Laibach. ^ ^

V ^ A>n Kaisel.Iosef-Platz. V
(^^'^) Die Schaubude, in'welcher

Fräulein Schmidt,
die nniibcrlroffenc

Herkulesln,
in ihrer Krastprodnclio» Vorstellungen gil't. befindet sich von
hcnte an am Kaiser-Iosef-Plah,

Das qeehrte Pnbliliini wird freundlichst einsselnde», die
hier noch nie angeführten Prodnetioneu eines recht zahlreichen
Äesnchetz zn luürdigen.

,'jn sehe» von « Uhr mol^ens l'is « Uhr abends. —
« « » T l - l t t , ^, Platz 20 kr. U, Platz 10 kr.

D r u l l und « e r l a g oon I g n u z o. « l e i n m a y l H g tdo r «amberg .


